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Zeichen der lockern Schraube.

[eist, wenn mal eine Schraube locker wird,
Zum Beispiel an 'ner Dampfmaschine, spürt
Der aufmerksame Führer es am Gange.
Das Werk läuft nicbt wie sonst mebr leicht ünd leis,

Vielmehr recht hart und streng, es rennt sieb beiß
ünd dass ein Kracb folgt, dauert meist nicbt lange.

Hiebt anders bei Gebirnmascbinerie.
ünd zwar merkt ebenso, wenn da und bie
ïïlai in den Köpfen wird 'ne Schraube locker,
Iïïan dies ïïlalbeur, dass meistens streng und lyart
Ünd beiss fanatisch, so ein Schädel knarrt
Das Grausamste ist ein verrückter filudier!

Zwar bis zu Scheiterhaufen, Strick und Rad
Wie einst kann beute nicbt zu irrer tat
Sieb der Zeloten=Wabnsinn mebr versteigen.

r zeigt sieb jetzt schier in modernem Kleid:
In dem der schroffen, strengen Sdrjneidigkeit,
Die alles durch Borniertheit will erreichen.

Wo da 'ne Schraube deutlich locker ward,
In welchem Cand am meisten wird geschnarrt,
nur 's fleuss're putzt der Pharisäer strenge,
Gin Künstlerblut" bringt eine Künstlerin
6brlos in's Grab per Schub im Küstersinn

Ist nicht vonnöten, dass man's tiefer hänge.

Dort ward der fiaby-Bart, forsch aufgedreht,
Zum Reicbspanier, das vor dem Kopfbret webt
ünd seine ïïlannen führt zu Backfiscb=f)immeln.
Dass nur ein "fammermut den Kopf bewohnt,
Der seine ,,Scbneidigkeit" faustdick betont
Die ûlabrbeit liess der Prahlhans gern verschimmeln.

Sogar die Dichter zwirbeln schneidig auf,
Geh'n auf die Poesie wie Blücher drauf
ünd jeder stirbt nur wie ein Reld an Worten.
Doch eb' ibr Sarg die rde nocb erreicht,
Brüll'n sie empor, dass schier ein Ras' erbleicht:

Hurrah, das Ceben mit dem Kronenorden

Ob der Scbleppsäbel, ob der Sors dort klirrt
ïïlan bört heraus : es ist etwas verwirrt
ünd lacht man ob der losgegangen Schraube

Rumor und Witz verträgt kein Sauertopf;
Gen freie Presse tobt der scbneid'ge" Cropf
ünd gibt sich selbst der Eädjerlidjheit zum Raube!
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deichen «ler lockern Zchraube.

îeist, wenn mal eine Schraube locker wirä,
^um Keispiel an 'ner vsmpfmasckine, spürt
ver aufmerksame fükrer es am Lange.
vss Aerk läuft nickt wie sonst mekr leickt unà leis,

Vielmekr reckt Kart unä streng, es rennt sick KM
Unä äass ein Krack folgt, äauert meist nickt lange.

Nickt anäers bei Lehirnmaschinerie.
llnä 2wsr merkt ebenso, wenn äa unä kie
Mal in äen Köpfen wirä 'ne Sckraude locker,
Man äies Malkeur, äass meistens streng unä hart
llnä heiss fanatisch so ein Sckääel knarrt
Vas Lrsusamste ist ein verrückter Mucker!

?war bis 2U Sckeiterkaà, Strick unä Kaä
Aie einst kann keute nickt 2U irrer Tat
Sick äer ?eIoten-Asknsinn mekr versteigen.
Cr zeigt sick jetzt sckier in mockernem Kleiä:
In äem äer sckroffen, strengen Schneiâigkeit,
vie alles äurck Korniertkeit will erreichen.

ülo äa 'ne Schraube ckeutlich locker warä,
In welchem Lsnä am meisten wirä geschnarrt,
Nur 's Zeuss're putzt äer pksrisser strenge,
Lin .Mnstlerdlut" bringt eine Künstlerin
Lkrlos in s Lrsb per Schub im »üstersinn

Ist nicht vonnöten, äass man's tiefer känge.

Dort warä äer stsdv-Ksrt, forsch sufgeärekt,
?um lîeichspanier, äss vor äem Kopfbret wekt
llnä seine Mannen fükrt zu Lsckfisch-fiimmeln.
vass nur ein ^ammermut äen Kopf bewoknt,
ver seine ..Schneiäigkeit" fsustäick betont
Me ltlskrkeit liess äer praklksns gern verschimmeln.

Sogar äie vickter zwirbeln sckneiäig auf,
Lek'n auf äie Poesie wie Llücker ärsuf
llnä jeäer stirbt nur wie ein f?elä sn Aorten.
voch ek' ikr Ssrg äie Lräe noch erreicht,
KrüII'n sie empor, äass schier ein l?ss' erbleicht:

Hurrak, äas Leben mit äem iirovenorcken

Ob äer Schleppssbel, ob äer Sors äort klirrt
Msn kört kersus : es ist etwss verwirrt
llnä Ischt msn ob äer losgegsng'nen Schraube
Humor unä ltlitz verträgt kein Ssuertopf;
Len freie presse tobt äer sckneiä'ge" Tropf
llnä gibt sich selbst äer Lächerlichkeit 2um Ksube!
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